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Konferenz «Medienwandel & Föderalismus»

Was heisst es für ein föderalistisches, mehrsprachiges Land, wenn 
mehr und mehr Medientitel verschwinden, Redaktionen zusammen-

-
tiven auf Politik, Gesellschaft, Kultur und Wirtschaft in den Medien 

-

-

die Folgen des Medienwandels für den Föderalismus, darunter 
-

men, vieler Schweizer Universitäten sowie der Bundesämter für 

gemeinsam mit der Konferenz der Kantonsregierungen und dem 

Einheitsdenken statt Vielfalt

-

-
mann in ihren Eröffnungsreden. Broulis warnte vor medialem Ein-

veranschaulichte am Beispiel seines Kantons, wie die regionale po-
litische Berichterstattung in den vergangenen Jahren ausdünnte.

Klassische Medienförderung genügt nicht 

tiefgreifend verändert. Die Herausforderungen sind ökonomischer, 
 
 

Die Medien stehen unter 

Druck – was heisst das für 

den Föderalismus? Am  

18. November 2019 führte 

die ch Stiftung in Bern die 

Nationale Konferenz  

«Medienwandel & Födera-

lismus – Die Rolle der Kan-

tone» durch. Diskutiert 

wurde über die Folgen für 

Politik und Gesellschaft 

und über die richtigen 

Strategien im Umgang mit 

der «Kommunikations- 

revolution».

EINEN VIELFÄLTIGEN 
 JOURNALISMUS ERHALTEN

Rückblick auf die Nationale Konferenz  

«Medienwandel & Föderalismus»
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-
dent der Eidgenössischen Medienkommission, sprach in seiner 
Keynote denn auch von einer «Kommunikationsrevolution». De-

diesem Hintergrund sei klassische Medienförderung eine notwen-
-

dierte stattdessen dafür, dass der Staat im Internet stärker reguliert 
-

ren, sprich von Plattformen für journalistische und andere Inhalte, 

Geltungsräumen, Werten und Kommunikationsregeln indifferent, 

-
dia, auf. Während Mauron die Bedeutung der Presseförderung aus 

-

-
-

Kleinere Kantone besonders betroffen

Genf) erklärte, sei die Diversität der Medientitel in der Schweiz 
nach wie vor vergleichsweise hoch. Doch zeigten die Diskussionen 

-

Konferenz «Medienwandel & Föderalismus»

Die Digitalisierung  

hat das Medienangebot 

und die Mediennutzung 

tiefgreifend verändert. 

Die Herausforderungen 

sind ökonomischer, 

sozialer und kultureller 

Art.

Bild: Gaetan Bally, Keystone
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Konferenz «Medienwandel & Föderalismus»

-

ganze Räume aus den Medien «verschwinden», was sich negativ 

auswirken dürfte. Die Bündelung der Medien führe dafür zu einer 
-
-
-

-

müssen.

Sollen die Kantone Medien fördern?

-
-

-

-

-
chen Medienförderung durch die Kantone. Während die einen an-
gesichts der medialen Situation in den Regionen dafür plädierten 
– etwa durch die Förderung von Nachrichtenagenturen –, warnten 
andere von einer zu grossen Nähe zwischen Medienunternehmen 

-

-
gement der Kantone im Bereich der Förderung von Medienkom-

 

www.chstiftung.ch/medienwandel


